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28. Mai - Vorträge Raum 1 

9.30 - 10.00 Uhr - „Begrüßung & Einstieg" - Let's Care! Berufsperspektiven Pfle-
ge&Gesundheit“ 
Informationen rund um die Berufsperspektiven der Pflege– und Gesundheitsbranche sowie Tipps für einen erfolg-
reichen Messebesuch - für Schüler, Angestellte der Branche, Quereinsteiger und Jobsuchende.   

Teilnehmer: Ann-Kathrin Weise (Projektleitung Let‘s Care!) 
   Michael Huneke (Geschäftsführer DBfK Nordwest e.V.)  
   Marita Mauritz (Vorsitzende DBfK Nordwest e.V.) 

10.30 - 11.15 Uhr - "Lufthafen - Die Wohnstation am Altonaer Kinderkrankenhaus: Berufs-
perspektiven für Pflegepersonal" 

Referent: N.N. (AKK Altonaer Kinderkrankenhaus) 

11.30 - 12.15 Uhr - „Pflegeausbildung: Einstieg in die sichere berufliche Karriere“ 
Der Vortrag beschäftigt sich mit den Berufsfeldern, Studium und Aufstiegsmöglichkeiten nach der Grundausbil-
dung der Gesundheits– und Krankenpflege. 

Referentin: Frau Bethke (Regio. Kliniken) 

12.30 - 13.15 Uhr - „Stationäre Altenpflege - Wie sich eine Profession zwischen sozialem 
Auftrag und ökonomischen Restriktionen behauptet“ 

Welche Herausforderungen bringt der demografische Wandel mit sich? Welchen Einfluss hat das Pflegeversiche-
rungsgesetz auf das Berufsprofil? Was muss die Profession tun, um sich zwischen sozialem Auftrag und ökonomi-
schen Restriktionen zu behaupten? 

Referentin: Patricia Al-Bayati (DBfK Nordwest e.V.) 
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28. Mai - Vorträge Raum 1 

13.30 - 14.15 Uhr - „Advanced Nurse Practitioner - neue Berufsprofile“ 

Im Sinne einer zunehmenden Patientenorientierung und einer optimalen Ressourcenallokation hat die derzeit 
praktizierte Aufgabenzuordnung im Gesundheitswesen keine Berechtigung mehr . Mit dem Konzept der Advanced 
Nursing Practice ist die Grundlage für eine Neuverteilung der Aufgaben einschließlich der damit verbundenen 
Handlungsautonomie geschaffen. Im Interesse der Patienten nimmt der DBfK die Herausforderung zur Weiterent-
wicklung der Pflege an und setzt sich für einen Rollenwandel mit konsequenter Kompetenzerweiterung in der 
pflegerischen Praxis ein. 

Referent: Burkhardt Zieger (DBfK Nordwest e.V.) 

14.30 - 15.15 Uhr - „Bewerben - aber richtig“ 

Wie sieht eine ansprechende Bewerbungsmappe aus und welche Unterlagen sollte sie enthalten? Wie bewerbe ich 
mich erfolgreich per E-Mail? 

Referentin: Dipl. soz. Wirt. Heidrun Ihlenfeldt (Flott on Job) 

15.30 - 16.15 Uhr - „Schwerpunktaufgaben der Pflege in der Psychosomatik" 

Referentin: Karin Heming (Ev. Krankenhaus Ginsterhof) 

16.30 - 17.15 Uhr - „5 K-Verbund in Schleswig-Holstein - ein lohnender Arbeitgeber“ 

Referent: N.N. (5 K-Verbund, Krankenhäuser)  
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28. Mai - Vorträge Raum 2 

10.30 - 11.15 Uhr - „Zeitarbeit - Das Sprungbrett zum Traumjob!?" 

Vorstellung offener Stellen. Welche Voraussetzungen sind für eine Bewerbung notwendig? Wie sehen gute Bewer-
bungsunterlagen aus? Avanti Personalleasing als potenzieller Arbeitgeber. 

Referenten: Katja Gruttmann/Uta Kannengießer (Avanti Personalleasing) 

11.30 - 12.15 Uhr - „Weiterbildung Online - Onlinekurse für das Pflegemanagement“  

Referentin: Brigitte Wemser (Fachhochschule Flensburg) 

12.30 - 13.15 Uhr - „Ausbildungsende – und nun? Jobchancen für Berufseinsteiger auf dem 
Pflegemarkt“  

Referent: Henrik Jessen (afg PERSONAL, Medical Services) 

13.30 - 14.15 Uhr - „Arbeitgeber Bundeswehr - Mehr als 15 verschiedene Ausbildungsberu-
fe im medizinischen Bereich“  

Referent: Oberleutnant Peter Wank (Zentrum für Nachwuchsgewinnung Nord) 

14.30 - 15.15 Uhr - „Offene Stellenangebote - PFLEGEN UND WOHNEN als potenzieller Ar-
beitgeber“  

Referent: Thomas Flotow (PFLEGEN UND WOHNEN, Personalmanagement)  
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28. Mai - Vorträge Raum 2 

15.30 - 16.15 Uhr - „DOMICIL Senioren-Residenzen als potenzieller Arbeitgeber" 

Referent:  Frank Paul Hartje (Domicil Senioren-Residenzen) 

16.30 - 17.15 Uhr - „Berufsfeld Altenpflege - Voraussetzungen für einen erfolgreichen Be-
rufseinstieg“  

Berufsfeld Altenpflege - Voraussetzungen für einen erfolgreichen Berufseinstieg. Arbeitsmarkt Pflege aktuell - 
persönliche, formale und fachliche Voraussetzungen dafür. Weiterbildungsangebote von WBS Training im Bereich 
Pflege und Gesundheit. 

Referentin: Ana Silva (WBS Training) 

Sofern die Referenten ein Handout zur Verfügung stellen, erhalten Sie dieses vor Ort oder auf 
Anfrage bei der MesseHalle Hamburg-Schnelsen. 

Die Vorträge dauern 30 Minuten + 15 Minuten Diskussions– und Fragerunde. Anschließend ha-
ben Sie die Möglichkeit, weitere Gespräche an den Ausstellerständen zu führen. 
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29. Mai - Vorträge Raum 1 

10.30 - 11.15 Uhr - „Zeitarbeit - Das Sprungbrett zum Traumjob!?" 

Vorstellung offener Stellen. Welche Voraussetzungen sind für eine Bewerbung notwendig? Wie sehen gute Bewer-
bungsunterlagen aus? Avanti Personalleasing als potenzieller Arbeitgeber. 

Referenten: Katja Gruttmann/Uta Kannengießer (Avanti Personalleasing) 

11.30 - 12.15 Uhr - „Altenpflege - Ausbildung mit Zukunft“ 

Referentin: Elke Bertram (Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit an der Staatlichen Schule für 
Gesundheitspflege) 

12.30 - 13.15 Uhr - „Pflegeausbildung in Hamburg: Berufe fürs Leben“ 

Information zur Grundausbildung und zum dualen Studiengang Pflege. 

Referent: N.N. (Behörde für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz) 

13.30 - 14.15 Uhr - „Pflege studieren - Karrierewege in der Pflege“ 

In Deutschland sind eine Reihe von Pflegestudiengängen etabliert. Der Bedarf an Pflegenden mit einer akademi-
schen Ausbildung steigt - in der Klinik, in den Heimen, in Organisationen und Verwaltung sowie in der Forschung. 
Welche Möglichkeiten es gibt, Pflege zu studieren und mit welchen Aufgaben die Absolventen und Absolventinnen 
beauftragt werden, erläutern Vertreter der AG Junge Pflege im DBfK, www.junge-pflege.de  

Referent: N.N. (AG Junge Pflege, DBfK e.V.) 
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29. Mai - Vorträge Raum 1 

14.30 - 15.15 Uhr - „Offene Stellenangebote - Wir vermitteln Sie weiter“ 

Referentin: Dipl. soz. Wirt. Heidrun Ihlenfeldt (Flott on Job) 

15.30 - 16.15 Uhr - „Schwerpunktaufgaben der Pflege in der Psychosomatik" 

Referentin: Karin Heming (Ev. Krankenhaus Ginsterhof) 

16.30 - 17.15 Uhr - „5 K-Verbund in Schleswig-Holstein - ein lohnender Arbeitgeber“ 

Referent: N.N. (5 K-Verbund, Krankenhäuser)  

Sofern die Referenten ein Handout zur Verfügung stellen, erhalten Sie dieses vor Ort oder auf 
Anfrage bei der MesseHalle Hamburg-Schnelsen. 

Die Vorträge dauern 30 Minuten + 15 Minuten Diskussions– und Fragerunde. Anschließend ha-
ben Sie die Möglichkeit, weitere Gespräche an den Ausstellerständen zu führen. 
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29. Mai - Vorträge Raum 2 

10.30 - 11.15 Uhr - „Offene Stellenangebote - PFLEGEN UND WOHNEN als potenzieller Ar-
beitgeber“  

Referent: Thomas Flotow (PFLEGEN UND WOHNEN, Personalmanagement)  

11.30 - 12.15 Uhr - „Bachelor– und Masterstudiengänge mit Jobgarantie: Krankenhausmana-
gement und eHealth“  

Referentin: Prof. Dr. Roland Trill (Fachhochschule Flensburg) 

12.30 - 13.15 Uhr - „Ausbildungsende – und nun? Jobchancen für Berufseinsteiger auf dem 
Pflegemarkt“  

Referent: Henrik Jessen (afg PERSONAL, Medical Services) 

13.30 - 14.15 Uhr - „Arbeitgeber Bundeswehr - Mehr als 15 verschiedene Ausbildungsberu-
fe im medizinischen Bereich “  

Referent: Oberleutnant Peter Wank (Zentrum für Nachwuchsgewinnung Nord) 

14.30 - 15.15 Uhr - „Berufsbilder im Funktionsdienst - Zusatzqualifikationen für Pflegende“ 

Zwischen OP und Intensivstation - Pflegende in Therapie und Diagnostik! Welche Tätigkeiten üben Pflegende in 
Krankenhäusern aus? In welchen Bereichen können Pflegende eine Zusatzqualifikation für die Arbeit im Kranken-
haus erwerben?  

Referent: Burkhardt Zieger (DBfK Nordwest e.V.) 
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29. Mai - Vorträge Raum 2 

15.30 - 16.15 Uhr - „Die Umschulung zum Gesundheits– und Pflegeassistenten“ 

Im Rahmen des Vortrages werden die Inhalte der Ausbildung bzw. Umschulung vorgestellt. Dabei wird eine Ab-
grenzung zu Pflegehelfern und Assistenten vorgenommen und auf die Abrechnungsmöglichkeiten eingegangen. 

Referentin: Kerstin Vödisch (Diplompflegepädagogin, date up health care)  

16.30 - 17.15 Uhr - „Berufsfeld Altenpflege - Voraussetzungen für einen erfolgreichen Be-
rufseinstieg“  

Berufsfeld Altenpflege - Voraussetzungen für einen erfolgreichen Berufseinstieg. Arbeitsmarkt Pflege aktuell - 
persönliche, formale und fachliche Voraussetzungen dafür. Weiterbildungsangebote von WBS Training im Bereich 
Pflege und Gesundheit. 

Referentin: Ana Silva (WBS Training) 

Sofern die Referenten ein Handout zur Verfügung stellen, erhalten Sie dieses vor Ort oder auf 
Anfrage bei der MesseHalle Hamburg-Schnelsen. Die Vorträge dauern 30 Minuten + 15 Minuten 
Diskussions– und Fragerunde. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, weitere Gespräche an 
den Ausstellerständen zu führen. 

Stand: April 2010; Angaben nach Aussteller– und Referenteninformation; Änderungen vorbehalten 



 

  

Beratung am Stand der Agentur für Arbeit Hamburg 

Interessierte Besucher erhalten hier Informationen zu: 

aktuellen Stellenangeboten 

Umschulungsmöglichkeiten  

Berufsbildern (berufskundliche Filme) 

Darüber hinaus bietet die Agentur für Arbeit Hamburg an: 

persönlicher Bewerbungsmappen-Check 

individuelle Berufsberatung  

 

alle Informationen und Beratungen gibt es fortlaufend an beiden  
Tagen am Stand der Agentur für Arbeit B-07 

 

 

 

 

B-07 
Agentur für Arbeit 
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